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Die Gewinner der Einzelmeisterschaft 
im LV 13-Hamburg e.V.

Das Präsidium des LV 13 sagt
Herzlichen Glückwunsch!

von links nach rechts: 3. Platz – Jörg Lucke (Lur up im SVL), 1. Platz – Frank Brunkhorst (Skatfreunde Rosengarten), 
1. Platz – Tanja Schäfer (Reizende Paloma Asse), 2. Platz – Bassier Ajubi (Hansa Hamburg)
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Aus unserem Leben bist Du gegangen, in unserer aller Herzen wirst Du bleiben  
 
 

Claus-Dieter Böttcher      * 1. September 1949 

     ( unser CD )                   10. März 2009              
                                       
 

Für uns unfassbar und unbegreiflich ist CD in der Nacht zum 10. März 2009 für immer eingeschlafen.  
 

Wir verlieren mit ihm einen Freund, der immer da war und auf den wir uns auch über den 
Skatrummel hinaus immer verlassen konnten. 

Gerade jetzt, wo er in diesem Jahr als bester Oberligaspieler der ISPA Gruppe Nord in der 
Landesauswahl hätte spielen sollen …  Er war so stolz und hat sich so darauf gefreut … 

 
Überhaupt das Skatspiel war sein Leben, als Mitglied in mehreren Skatclubs des DSKV und der 

ISPA. Kaum ein Tag verging, an dem er nicht die Karten in den Händen hielt, bissig und 
leidenschaftlich, „Hopp oder Topp“,  so mochten wir ihn! 

 
Ob am Skattisch oder privat – CD du fehlst! 

 
 

Im Namen aller Mitglieder und Freunde 
 

ISPA Skatclub Hamburg      Skat Club Reizende Paloma Asse         Skatklub Hansa-Hamburg 
      Heinz Quecke                              Niels Dwinger                               Rüdiger Oltmanns                 
 

 

                                                                                               
 

Landesverband 13 – Hamburg e.V. 
Mitglied im Deutschen Skatverband e.V., Altenburg 

www.LV13-hamburg.de 

3 aus 4 Jackpot-Turnier 2009   
 

Nichtraucherveranstaltung 
im Landesverband 13-Hamburg e.V. 

 
 
Veranstalter:  Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

 

garantierte Preise:  1. Preis    350,00  
ab 2. Preis Gewinne nach Beteiligung, welche 
rechtzeitig bekannt gegeben werden 
 

weitere Preise:  je nach Beteiligung, das gesamte Startgeld wird 

ausgeschüttet. 

 
Teilnehmer:  alle Skatspieler/innen, die an den Ranglistenturnieren des 

Landesverbandes teilnehmen. Offen für alle Skatspieler. 

 
Termine der  

Ranglistenturniere: 

 19.07. Sommer-Pokal 

20.09. VoFü-Pokal 

25.10. Alster-Pokal 
08.11. Hamburg-Pokal mit Auszahlung der Preise nach 

dem 4.Turnier im Casino der Generali, Besenbinderhof 43. 

 

Modus 
3 aus 4: 

 man kann alle 4 Turniere mitspielen wobei nur die besten 
3 Ergebnisse in die Wertung kommen. 

Spielt man aber nur 3 Turniere mit, so werden alle 

Ergebnisse gewertet. 
 

Startgeld:  20,00 , welche bei der Anmeldung beim Sommer-Pokal 

oder beim VoFü-Pokal zu zahlen sind.  
 

Ranglistenturniere:  3 aus 4 LV 13 - Ranglistenturniere kommen in die 

Wertung! Alle werden gespielt als Nichtraucherturniere!!! 

 
                                                                                                                                                   

 

 
 

 

  Auf Eure Teilnahme freut sich 

  mit einem „GUT BLATT“ 
  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V.  
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Neuerungen wurden auch beschlossen, wie 
die Wiedereinführung von Preisgeldern 
sowohl bei den LV-EM und LV-MM, die 
bereits bei der EM 2009 zum tragen ge-
kommen ist.
Weiterhin wurde das Turnier Meister der 
Meister (soll nun immer am ersten Sonntag 
im Januar stattfinden) weiter aufgewertet! 
Bei genügender Teilnehmerzahl werden ab 
dem Jahre 2010 den vier erstplatzierten vier 
Freiplätze für die nachfolgenden LV-Einzel-
meisterschaften des selben Jahres zur Verfü-
gung gestellt werden!
Traditionell wurde bei dieser Versammlung 
wieder geehrt. Der unabhängige Findungs-
ausschuss, besetzt mit Marion Krug (Bah-
renfeld), Birgit Martini (Buxtehude), Kurt 
Chrosziel (Duvenstedt) und dem LV-Prä-
sidenten, zeichnete die Harburger Skat-
freunde mit dem Michel als Verein des 
Jahres 2008 aus! Hauptgrund dafür waren 
die großen Mitgliederzuwächse sowie die 
Vielzahl an Skat-Aktivitäten, verbunden 
mit ihrem sozialen Engagement, wo dieser 
Verein sich Beispielhaft hervor getan hat! 
Der sehr rührige Vereinsvorsitzende Rein-
hard Heinsohn nahm die Auszeichnung 
zum 1. Mal in seiner Amtszeit für seinen 
Verein sehr gerne entgegen.
Lothar Schmickaly, Pik As Rahlstedt 
wurde mit dem Buddelschiff für sein Skat-
lebenswerk ausgezeichnet. Lothar ist bei 
den Senioren in allen Ranglisten ganz vorne 
positioniert, hat in seiner langen Skatkarri-
ere viele Preise und Meistertitel errungen, 
fiel aber stets durch (Spiel-) Witz und gute 
Laune auf und Schwächere saßen gerne mit 
ihm am Tisch! Mit ihm zusammen macht 
das Skatspielen Spaß! So soll es auch noch 

nichts Außergewöhnliches hat es im zu-
rückliegendem Vierteljahr gegeben, das 
heißt aber noch lange nicht, dass in unserer 
Skatszene keine Aktivitäten statt gefunden 
hätten. 
Gehen wir aber chronologisch vor und 
blicken auf unsere jährlich im März statt-
findende ordentliche LV 13-Mitglieder-
versammlung zurück. Am 1. März 2009 
fanden sich diesmal gleich genügend Dele-
gierte aus derzeit 81 Vereinen unseres LV 13 
im Binsenort in Hamburg Lurup ein, also 
ansteigende Tendenz im Vergleich zu den 
Vorjahren! Offensichtlich haben meine 
Appelle der Vergangenheit bei den vormals 
nicht erschienenen Vereinen Früchte getra-
gen! Denn unsere Mitgliederversammlung 
ist das höchste Gremium, das wir haben 
und jeder Verein kann und soll sich hier 
präsentieren!
Die turnusmäßigen Wahlen brachten nur 
Ämterbestätigungen für die kommenden 
zwei Jahre: Michael Voß als Präsident, Mi-
chael Ritter als Ligaobmann, Lothar Ku-
jas als Turnierleiter 2, ebenso einstimmig 
war die Wiederwahl der Schlichtungsstelle 
mit Vorsitz Wolfgang Bauer, dazu Georg 
Binder und Gisbert Walter, die in den ver-
gangenen zwei Jahren ihre Aufgabe sehr gut 
gemeistert haben!
Das LV-Gericht unter Vorsitz von Klaus 
Petrat, dazu Gerd Wolter, Jürgen Bonn-
hof und Holger Bühring wurden wieder 
gewählt plus neu hinzu als fünfter kam 
Horst Viering, der den Posten des erkrank-
ten Manfred Arndt übernahm.
Als neuer Rechnungsprüfer wurde Rein-
hard Heinsohn, Harburger Skatfreunde, 
für zwei Jahre gewählt.

Rück- und Ausblick 1/2009
Liebe Skatfreundinnen, Liebe Skatfreunde, lange bleiben! Leider war Lothar nicht zu 

gegen, aber sein Vereinskamerad Gottfried 
Mielke nahm die Ehrung für ihn stellvertre-
tend gerne entgegen.
Holger Barteit, SIG Buben Elmenhorst 
bekam den Hummel als Skatsportpersön-
lichkeit des Jahres 2008 für sein langjäh-
riges und fleißiges Engagement für den 
LV 13. Ohne Holger, der uns und vor allem 
mir mit sehr viel Können, Kompetenz, be-
eindruckendem Fachwissen und mit enor-
men Zeitaufwand immer wieder ganz toll 
geholfen hat, wie z. B. bei unserer wunder-
baren DEM 2006 in Hamburg, die sonst 
nie so gut gelungen wäre und bundesweit 
Maßstäbe gesetzt hat! Großartig!
Auch wenn er mit seiner „geraden Art“ sich 
nicht immer Freunde macht, so geht es ihm 
immer nur um die Sache und jeder weiß 
woran er ist! Holger ist nicht nur ein großer 
Skatspieler sondern auch ein loyaler und 
ehrlicher Freund! Der Hamburger Landes-
verband ist froh und stolz Dich in seinen 
Reihen zu haben!
Mit dieser Auszeichnung wurde Holger zu 
recht „Danke“ gesagt, auch wenn er Eh-
rungen, die ihn selbst betreffen ablehnt, 
brauchten wir uns unserer Rührung nicht 
zu schämen und er durfte den riesigen Ap-
plaus der Delegierten zu recht entgegen 
nehmen!
Den Winterpokal 2009 hat nach einem 
spannendem Finalsieg Hasa Hamburg ge-
wonnen, vor Elbe Asse 2, SC Lurup 1 und 
SK Flurstraße 2! Leider waren diesmal nur 
37 Mannschaften gestartet, so wenig wie 
nie zuvor(!), aber zukünftig hoffe ich doch, 
dass sich wieder mehr Teams melden, um 
auch als „Kleiner“ den „Großen“ Paroli bie-
ten zu können und die höherklassigen vor-
zeitig aus dem Lostopf zu werfen!

Unsere LV-Einzelmeisterschaften am Bin-
senort brachten strahlende Sieger hervor: 
Melanie Meyer von Hansa bei den Juni-
oren, Walter Kränkel, Glückliche Buben, 
als Jüngster bei den Senioren, Tanja Schä-
fer, Reizende Paloma Asse, bei den Damen 
und Frank Brunkhorst, Rosengarten, bei 
den Herren hieß unser Siegerquartett! 
Leid tut es uns um Ilona Theißen von Cux-
karten, die nach großem Kampf sich auf 
Platz 5 gespielt hatte und als Qualifizierte 
beglückwünscht wurde! Leider stellte sich 
am nächsten Tag heraus, dass wir uns ge-
irrt hatten und es nur vier Damen-Plätze 
für den LV 13 gibt! Wirklich bedauerlich, 
Ilona und wir entschuldigen uns hiermit 
bei Dir dafür! Sorry, es soll nie wieder vor-
kommen!
Die kommenden wichtigen Ereignisse sind: 
Am 19. April 2009 die Tandemmeister-
schaft mit Vor- und Zwischenrunde an nur 
einem Tag um 9 Uhr im Binsenort!
Die Städtepokalvorrunde am 25./26. April 
2009 in Wolfsburg bzw. Bremen.
Die DSkV-Einzelmeisterschaft am 16./17. 
Mai 2009 in Gunzenhausen/Bayern. Hier 
starten von uns elf Herren, vier Damen, 
drei Senioren und nur eine Teilnehmerin 
bei den Junioren. Wir wünschen ihnen viel 
Erfolg!
Am Freitag, den 5. Juni 2009, um 20 Uhr 
und Samstag, den 6. Juni 2009, um 10 Uhr 
veranstalten wir wieder die 23. Offenen 
Deutschen Blindenmeisterschaften in 
Hamburg Harburg! 
Alle, die an diesem Wochenende mithelfen 
wollen und können, setzen sich mit unse-
rem Präsidium in Verbindung. Wer es zeit-
lich nicht einrichten kann zu helfen, den 
bitte ich jetzt schon um finanzielle Unter-
stützung für ein gutes Gelingen! 
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Hallo Sie – ja Sie!
Möchten Sie gerne feiern, wissen aber nicht wo?
Dann rufen Sie uns an. Ob Sie mit 10 oder 200 Personen 
feiern möchten – wir schaffen das schon.

Kulturhaus Lurup
Binsenort 24

Telefon: 040-831 64 85
Öffnungszeiten: Di – Sa ab 17.00 Uhr
gemütliche Gaststätte mit guter KücheKu

ltu
rh

au
s L

ur
up

VORANKÜNDIGUNGEN
EXTRA-Veranstaltungen 2009 im Binsenort

Tandemmeisterschaft Vor- und Zwischenrunde 
So, 19. April 2009 um 9.00 Uhr bzw. 14.00 Uhr

Vorstände-Turnier 2. Runde: 
So, 14. Juni 2009, um 10.30 Uhr

July-CUP 2009
 1. Vorrundenspieltag 2. Vorrundenspieltag 3. Vorrundenspieltag
 So, 21. Juni 2009,  Sa, 27. Juni 2009,  Fr, 3. Juli 2009, 
 um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr um 19.00 Uhr
 4. Vorrundenspieltag 5. Vorrundenspieltag 6. Vorrundenspieltag
 Do, 9. Juli 2009,  Mi, 15. Juli 2009,  Di, 21. Juli 2009, 
 um 19.00 Uhr um 19.00 Uhr um 19.00 Uhr
 7. Vorrundenspieltag July-CUP 2009 Finale
 Mo, 27. Juli 2009, So, 2. August 2009,
 um 19.00 Uhr um 10.30 Uhr

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude
Folgende Dienstleistungen führen wir für Sie schnell und zuverlässig durch:

• Glas/Rahmen Grund- & Unterhaltsreinigung
• Teppichreinigung im Trockenreinigungsverfahren
• Wintergartenreinigung
• Fahrstuhlreinigung (inkl. Schacht)

Wir stehen Ihnen hierzu unter folgenden Rufnummern jeder Zeit zur Verfügung
Mobil 0173 / 240 10 -65 oder -66 · Telefax 040 / 60 68 25 19 · Mail aio@arcor.de

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude

Besonders ans Herz legen möchte ich Euch 
den 19. Juli 2009: Den Sommerpokal im 
Besenbinderhof. Das erste von vier diesjäh-
rigen Jackpot-Turnieren an gleicher Spiel-
stätte. Hier starten wir den Versuch durch 
garantierte Preise und breiterer Streuung 
mehr Teilnehmer zu aktivieren!
Auch werden ab diesem Datum dort nur 
noch Nichtraucherveranstaltungen auf 
Geheiß der Generali Versicherung, dem Ei-
gentümer, durchgeführt! Vielleicht nehmen 
nun doch wieder mehr Spieler teil!
Unser Motto lautet: 

Kommt und macht mit und bringt 
noch Jemanden mit!!!

Ein letztes Wort in eigener Sache. – Wir 
benötigen auch weiterhin noch Inserenten 
für unsere Hamburger Skat-Rundschau! 

Vielleicht könnt ihr ja aus Eurem Verein 
oder privatem Umfeld noch jemanden da-
für gewinnen. Wäre schön.
SKAT macht Spaß! Besonders aber im 
Verein! 
 Euer Michael Voß, Präsident LV 13

Hier könnte 

Ihre Werbung
stehen …!



 10 www.LV13-hamburg.de Hamburger Skat Rundschau  Die Zeitschrift für alle Skatinteressierten 11

Platz Name Verein Punkte Spiele

1 Delf Waltersdorf Stader Asse 9.520 93 / 14 Qualifiziert

2 Michael Schröder SC Nordheide 9.331 83 / 11 abgesagt

3 Detlev Winter Beckdorfer Buben 8.857 94 / 17 Qualifiziert

4 Georg Müller BSV Buxtehude 8.728 62 / 04 Qualifiziert

5 Manfred Berend Harburger Skatfreunde 8.689 78 / 08 abgesagt

6 Rainer Grote Has & Igel 8.431 90 / 18 Qualifiziert

7 Hans Wilhelm Lütjen Skatfreunde Rosengarten 8.395 83 / 17 abgesagt

Qualifikation zu den Einzelmeisterschaften 2009 VG 13.04  Herren

Qualifikation zu den Einzelmeisterschaften 2009 VG 13.04  Senioren

Platz Name Verein Punkte Spiele

1 Heinz Spreckels Herz Bube Drochtersen 4.173 38 / 03 Qualifiziert

2 Gabriel Diaz Vossy 3.991 41 / 05 Qualifiziert

3 Wilhelm Sparr Este 3.918 38 / 04 Qualifiziert

4 Gerd Müller Herz Bube Drochtersen 3.734 43 / 09 Qualifiziert

5 Wolfgang Miemczyk Buchholzer Buben 3.578 43 / 11 Qualifiziert

6 Hans Timm Este 3.538 33 / 02 Qualifiziert

7 Heinz Butt Stader Asse 3.514 40 / 07 Qualifiziert

Qualifikation zu den Einzelmeisterschaften 2009 VG 13.04  Damen

seinen 42/10 Spielen gehört er zu den offensiven Spielern. Mit solch einem tollen Jugend-
spieler können wir positiv in die Zukunft sehen.
Alles in allem waren die Meisterschaften sehr anspruchsvoll und in einer familiären und 
freundschaftlichen Atmosphäre. Den Qualifikanten wünsche ich viel Glück bei den Ham-
burger Meisterschaften bzw. bei den Deutschen Einzelmeisterschaften.

 Reinhard Heinsohn

Platz Name Verein Punkte Spiele

1 Uschi Wiegels Harburger Skatfreunde 7.590 71 / 08 Qualifiziert

2 Birgit Martini BSV Buxtehude 6.647 68 / 11 Qualifiziert

3 Petra Seeger-Heinsohn Harburger Skatfreunde 5.876 73 / 18 Qualifiziert

4 Jutta Geiß Buchholzer Buben 5.833 72 / 21 Qualifiziert

5 Brigitte Kunert Herz Bube Drochtersen 5.544 59 / 13

6 Janina Zastrow BSV Buxtehude

Bei den diesjährigen Einzelmeisterschaften 
am 14./15. Februar 2009 in Elstorf nah-
men 33 Herren, fünf Damen, 33 Senioren 
und ein Jugendlicher teil.
Erfreulicher Weise kamen in diesem Jahr, 
mehr Skatfreunde/innen als in den Jahren 
zuvor.
Bei den Herren gewann Delf Waltersdorf, 
Stader Asse, mit 9.520 Punkten auf Grund 
von hervorragenden 5.034 Punkten am 
zweiten Tag. Vor der 8. Serie sah  Michael 
Schröder, SC Nordheide, als der  sichere 
Sieger aus. Ab der 2. Serie saß Michael die 
gesamte Meisterschaft am 1. Tisch. Vor 
der letzten Serie hatte er über 400  Punkte 
 Vorsprung auf den Zweitplatzierten, Detlev 
Winter, und rund 700 Punkte Vorsprung auf 
Delf  Waltersdorf sowie rund 900  Punkte auf 
Georg Müller von BSV Buxtehude. Doch 
1.625 Punkte in der letzten  Serie  ließen 

Delf als Sieger aussehen. Michael spielte in 
der letzten Serie sein schlechtestes Ergebnis 
mit 770 Punkten und errang den 2. Platz 
mit einem Vorsprung von 474 Punkten. 
Auf den 3. Platz spielte sich  Detlev Winter 
der mit 94/17 die meisten Spiele der Top 
Ten hatte. Auf den unglücklichen 4. Platz 
kam Georg Müller der nur 129 Punkte 
Rückstand auf das Treppchen hatte.
Bei den Damen wurde Uschi Wiegels, Har-
burger Skatfreunde, Meisterin mit einem 
komfortablen Vorsprung von 943  Punkten 
auf die Vorjahressiegerin Birgit Martini, 
BSV Buxtehude, und der 3. Platzierten 
Petra Seeger-Heinsohn von den Harburger 
Skatfreunde.
Auf Grund der geringen Teilnahme bei den 
Damen, spielten die Damen mit den Herren 
zusammen, was wieder sehr gut ankam.
Bei den Senioren gewann der Ranglisten-
Sieger des letzten Jahres, Heinz Spreckels, 
Herz Bube Drochtersen. Heinz ging als 
Viertplatzierter und einem Rückstand von 
288 Punkten auf Wolfgang Miemczyk 
in die letzte Serie. 1.224 Punkte aus den 
letzten 40 Spielen reichten jedoch für den 
Meister-Titel. Auf den 2. Platz kam Gab-
riel Diaz, Vossy, mit einem hauchdünnen 
Rückstand von nur 182 Punkten. Der dritt-
platzierte Wilhelm Sparr, Este Buxtehude, 
ging als Zweitplatzierter in die letzte Serie 
und kam mit seiner schlechtesten Serie von 
856 Punkten und 7/0 Spiele auf den letzten 
Podiumsplatz.
Als großer Lichtblick galt für mich Adrian 
Messow von den Jesteburger Assen, der als 
Jugendlicher schon qualifiziert war aber 
trotzdem am Sonntag bei den Damen & 
Herren mitspielte. Mit seinen 3.305 Punk-
ten aus vier Serien käme er bei den Herren 
auf einen guten Platz im Mittelfeld. Mit 

Einzelmeisterschaften VG 13.04 Hamburg Süd / Nord-Niedersachsen

Heinz Spreckels, Uschi Wiegels, Delf Waltersdorf
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Pl. Name Verein VG 
E. M.

Este Has & 
Igel

BSV Beck-
dorf

Herz 
Bube

Henry 
Holst

Ge-
samt

1 Dirk Lange Has & Igel 18 25 23 18 12 20 116
2 Ralf Bindseil BSV Buxtehude 5 19 19 19 11 23 13 109
2 Rü. Streibing Este 19 24 16 17 15 14 109
4 Rainer Grote Gut Blatt Schwinge 16 21 23 21 24 105
5 Delf Waltersdorf Karo 7 Öderquart 23 17 25 16 19 100
6 Frank Brunkhorst SC Nordheide 25 22 24 25 96
7 Siggi Plückhahn Stader Asse 11 12 13 24 11 17 88
8 Kurt Ammer Herz Bube 15 11 25 24 11 86
9 H. W. Lütjen SC Nordheide 12 21 25 16 74

10 Werner Goebel Schwinge 10 13 22 23 68
11 Dieter Knütel SC Nordheide 21 22 22 65
12 Detlef Winter Beckdorfer Buben 16 23 21 61
13 Jakob Kaster Harburger Skatfreunde 13 21 25 59
14 Georg Müller Has & Igel 15 15 12 10 52
15 Hans Schröder SC Nordheide 7 19 20 46
16 Reinhard Heinsohn Harburger Skatfreunde 17 16 12 45
17 H. W. Henne Beckdorfer Buben 14 10 11 35
18 Dockweiler Beckdorfer Buben 6 12 15 33
18 Horst Nagel Herz Bube 16 17 33
20 Rainer Halmke Herz Bube 8 18 26
21 Heinz Butt Stader Asse 24 24
21 Reinh. Kosbab Este 24 24
23 Stefan Martens SC Nordheide 23 23
24 Oldenburg BSV Buxtehude 22 22
24 M. Schröder SC Nordheide 22 22
24 Wolfgang Wöhlkens Kumm Rut Stade 22 22
27 Jörg Freyer Este 4 17 21
28 Stuhr Herz Bube 21 21
29 Manfred Berend Harburger Skatfreunde 20 20
29 Horst Bruhse Jesteburger Asse 20 20
29 Uwe Fricke Harburger Skatfreunde 20 20
29 A. Schröder Harburger Skatfreunde 20 20
33 Jörg Christensen Este Buxtehude 18 18
33 Klaus Meier Hanstedter Heideluschen 9 18 18
35 Henning Bothe Has & Igel 15 15
36 Burfeind Karo 7 Öderquart 14 14
36 Walter Ünk Schwinge 14 14
36 Dirk Voigt Beckdorfer Buben 14 14
39 Udo Krause Karo 7 Öderquart 13 13
39 Christ. Sommer Beckdorfer Buben 13 13
41 Miskiewicz BSV Buxtehude 10 10
41 Ralf Mehrkens Beckdorfer Buben 10 10
43 Torsten Mende SC Nordheide 3 3
44 Hartmut Geiß SC Nordheide 2 2
45 Thomas Davids Beckdorfer Buben 1 1

Rangliste VG 13.04 HH Süd / Nord Niedersachsen 2008 Herren

Platz Name Verein Punkte gewonnen verloren

1 Volker Eckhof Elbe Asse 10.950 96 7

2 Markus Bohn „Nikos“ Picco Bello Winsen 9.454 103 16

3 Lutz Schröder SIG Buben Elmenhorst 9.117 102 15

4 Fabian Wolff Hansa Hamburg 9.082 76 5

5 Gerd Moron Glückliche Buben 9.040 100 20

6 Lang Heinrich Elbe Asse 8.967 92 15

7 Frank Fuhrmann Herz 7 Duvenstedt 8.870 86 7

8 Holger Barteit SIG Buben Elmenhorst 8.820 107 27

9 Peter Schröder Reizende Paloma Asse 8.773 84 9

Qualifikation zu den Einzelmeisterschaften 2009 LV 13 Herren

Platz Name Verein Punkte gewonnen verloren

1 Gaby Stahl SC Cuxkarten 10.207 99 10

2 Marion Dubbrik Glückliche Buben 9.148 99 19

3 Anja Dietz SC Wandsetal 9.140 92 13

4 Birgit Loth SC Lohbrügge 8.836 86 9

5 Ilona Theißen SC Cuxkarten 8.826 83 11

6 Monika Sundmacher SC Cuxkarten 8.603 87 7

7 Birgit Sörensen SC Scharpenmoor 8.586 85 12

8 Nadine Bell Max und Moritz 8.579 79 9

9 Ilse Christiansen Pik As Rahlstdt 8.445 84 9

Platz Name Verein Punkte gewonnen verloren

1 Peter Eggers SC Wandsetal 8.240 79 6

2 Herbert Schröder SIG Buben 8.216 75 7

3 Walter Heitmann Pik As Rahlstdt 7.642 72 12

4 Wolfgang Wülfken Buben mit Herz 7.545 68 3

5 Dieter Braun Pik As Rahlstdt 7.493 71 8

6 Werner Plett Seevetaler Trümpfe 7.430 79 13

7 Ottmar Schütt König Ludwig Egenbüttel 7.378 73 10

8 Klaus Dräger Glückl. Buben 7.206 74 7

9 Claus Kahl SC Bubenstolz 7.178 75 11

Qualifikation zu den Einzelmeisterschaften 2009 LV 13  Senioren

Qualifikation zu den Einzelmeisterschaften 2009 LV 13  Damen
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Pl. Name Verein VG 
E. M.

Este Has & 
Igel

BSV Beck-
dorf

Herz 
Bube

Henry 
Holst

Ge-
samt

1 Heinz Spreckels Herz Bube 1 2 10 9 10 32
2 Norbert Küster Has & Igel 9 9 6 5 29
3 Nils Matthießen Has & Igel 5 6 7 9 27
3 Horst Böhnke Stader Asse 7 10 10 27
5 Reinh. Gawrisch BSV Buxtehude 3 8 6 17
6 Hans Timm Este 9 7 16
7 Wolfgang Bauer Has & Igel 5 9 14
7 Walter Neumann Has & Igel 6 8 14
7 B. Koschorrek Has & Igel 5 9 14

10 Lothar Glede Buchholzer Buben 8 5 13
10 Karl Hoffmann Este 3 4 6 13
10 Gustav Laut Herz Bube 6 6 12
13 Karl Sack SC Nordheide 3 8 11
14 H. Landsberger Este 7 4 11
14 Wolfgang Miemczyk Buchholzer Buben 10 10
16 Egon Kressig Jesteburger Asse 10 10
16 Gerd Albers Este 8 8
18 Eva Hehl Buchholzer Buben 8 8
18 Hans Gooßen Stader Asse 8 8
18 H. Frieling Has & Igel 7 7
21 Johanna Tietz Este 7 7
21 Edith Heck Este 2 4 6
23 Siegfried Krüger Este 4 1 5
24 Stuhr Herz Bube 5 5
24 Bernd Messow Jesteburger Asse 4 4
26 K. H. Hohmann Buchholzer Buben 3 3
27 Erich Kowalewski Buchholzer Buben 2 2
27 Edith Feil Este 2 2
29 Willy Sparr Este 1 1
29 Horst Kulisch Stader Asse 1 1

1 Birgit Martini BSV Buxtehude 10 10 10 10 10 10 7 57
2 Jutta Geiß Buchholzer Buben 8 10 18
2 Janina Zastrow BSV Buxtehude 9 9 18
4 Uschi Wiegels Harburger Skatfreunde 6 8 14
5 Petra Seeger Heinsohn Harburger Skatfreunde 7 6 13
6 Renate Büttner Herz Bube Drochtersen 9 9
6 Jenny Rustemi Harburger Skatfreunde 9 9
6 Edith Schröder SC Nordheide 9 9
9 Brigitte Körwien Herz Bube Drochtersen 8 8
9 Ulrike Schröder SC Nordheide 8 8

11 Brigitte Kunert Herz Bube Drochtersen 7 7
12 Gaby Scholz BSV Buxtehude

Rangliste VG 13.04 HH Süd / Nord Niedersachsen 2008 Senioren

Rangliste VG 13.04 HH Süd / Nord Niedersachsen 2008 Damen
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Am 7. und 8. März 2009 fanden die diesjährigen Einzelmeisterschaften des LV13 wieder 
einmal im Blindenkulturzentrum Binsenort statt. 116 Teilnehmer in den verschieden Ka-
tegorien hatten sich qualifiziert, um die Titel und Qualifikationsplätze auszuspielen.

Bei den Damen hat sich Tanja Schäfer von den Reizenden Paloma Assen im Laufe des 
Wettbewerbes immer deutlicher abgesetzt, um am Ende ungefährdet die Hamburger Ein-
zelmeisterschaft zu gewinnen. Monika Sundmacher aus der vermutlich stärksten Damen-
mannschaft des LV13, SC Cuxkarten, folgte auf dem 2. Platz. Mit Platz drei erreichte 
Christiane Fritz von Hansa Hamburg nach einigen zum Teil knapp gescheiterten Ver-
suchen in den vergangen Jahren wieder einmal die Endrunde um die Deutsche Meister-
schaft. Claudia Lucks, als Titelverteidigerin gestartet, bestätigte Ihren Vorjahreserfolg mit 
der erneuten Qualifikation. Leider ist mir bei der Bekanntgabe der Qualifikationsplätze ein 
Fehler unterlaufen, sodass die Fünfte, Ilona Theißen, nun doch nicht qualifiziert ist. Ich 
kann mich auf diesem Wege nur noch einmal für diesen Fehler bei ihr entschuldigen.

Bei den Herren zog Frank Brunkhorst, vom neugegründeten Skatklub Skatfreunde 
 Rosengarten, schon recht früh einsam seine Kreise an der Spitze der Gesamtwertung. Kon-
stant und mit seiner ruhigen Art und Spielweise baute er seinen Vorsprung stetig aus, um 
am Ende mit 1.156 Punkten Vorsprung die Hamburger Einzelmeisterschaft zu gewinnen. 
Auf den Podestplätzen folgten mit Bassier Ajubi von Hansa Hamburg und Jörg Lucke 
vom SV Lurup zwei Spieler, die sich mit Abschluss-Serien von jeweils über 1.700 Punkten 
noch nach vorne katapultierten. Ohne die anderen Qualifizierten herabsetzen zu wollen, 
freue ich mich besonders, dass es mit Niels Dwinger einer der aktivsten Skatspieler des 
LV 13 geschafft hat, sich für die Deutsche Meisterschaft zu qualifizieren.

Einen Führungswechsel in der letzten Serie gab es nur bei den Senioren. Walter Kränkel 
von den Glücklichen Buben gelang es, den Vorsprung von Herbert Schröder aus Elmen-
horst aufzuholen und sich mit 107 Punkten Vorsprung die Hamburger Meisterschaft zu 
sichern. Dieses gelang ihm in seinem ersten Seniorenjahr. Auf Platz drei folgt der Titelver-
teidiger Jimmy Simansky von den Tura Assen Norderstedt, der damit die Qualifikanten 
abschließt.

Besonderer Dank des LV 13 geht an Marion Krug, die sich bereit erklärt hat, die Einzel-
meisterschaft der Junioren als dritte Spielerin zu begleiten, damit überhaupt ein Spielbe-
trieb zustande kommen konnte. Siegerin und damit Vertreterin des LV 13 bei der Deut-
schen Einzelmeisterschaft wurde Melanie Meyer von Hansa Hamburg. Nicht entmutigen 
lassen sollte sich der zweitplatzierte Adrian Messow von den Jesteburger Assen, der bei 
seinem ersten Auftritt sicherlich nützliche Erfahrungen gesammelt hat.
Allen Qualifizierten wünsche ich bei der Deutschen Einzelmeisterschaft in Gunzenhausen 
ein Gutes Blatt, um den LV 13 entsprechend erfolgreich zu vertreten.
 Holger Barteit

Einzelmeisterschaften des LV13 Hamburg
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Pl Name Verein Punkte gew verl
1 Walter Kränkel Glückliche Buben 7.487 73 10
2 Herbert Schröder SIG Buben Elmenhorst 7.380 74 11
3 Jimmy Simansky TuRa Asse Norderstedt 7.366 68 7
4 Claus Kahl SC Bubenstolz 7.306 66 6
5 Jürgen Haase Vossy Neu Wulmstorf 7.002 69 9
6 Gabriel Diaz Vossy Neu Wulmstorf 6.995 72 12
7 Wolfgang Wülfken Buben mit Herz 6.696 66 10
8 Werner Plett Seevetaler Trümpfe 6.643 69 11
9 Gerd Müller Herz Bube Drochtersen 6.589 79 19
10 Henry Wilde SC Lohbrügge 6.522 75 13
11 Heinz Sievers Kleeblatt Harburg 6.388 64 11
12 Lothar Schmickaly Pik As Rahlstedt 6.347 69 13
13 Lothar Tietz Este Buxtehude 6.250 55 3
14 Walter Heitmann Pik As Rahlstedt 6.075 65 14
15 Claus Dräger Glückliche Buben 6.006 72 19
16 Heinz Spreckels Herz Bube Drochtersen 5.976 55 7
17 Wilhelm Sparr Este Buxtehude 5.767 58 12

Einzelmeisterschaft im LV 13 der Senioren  vom 7./8. März 2009

Pl Name Verein Punkte gew verl
1 Tanja Schäfer Reizende Paloma Asse 9.457 91 11
2 Monika Sundmacher SC Cuxkarten 8.596 84 8
3 Christiane Fritz Hansa Hamburg 8.580 73 5
4 Claudia Lucks SSV Osdorf 8.450 84 13
5 Ilona Theißen SC Cuxkarten 8.346 89 16
6 Marion Dubbrik Glückliche Buben 8.265 85 13
7 Petra Seeger-Heinsohn Harburger Skatfreunde 8.262 83 13
8 Anja Reich Lur up im SVL 8.237 93 20
9 Gaby Stahl SC Cuxkarten 8.029 88 16
10 Jutta Geiß Buchholzer Buben 7.912 83 16
11 Birgit Sörensen SC Scharpenmoor 7.791 82 14
12 Ute Tönies Bahrenfelder Asse 7.629 90 21
13 Elke Stoffregen Hummel Hummel 7.565 80 13
14 Uschi Wiegels Harburger Skatfreunde 7.525 76 9
15 Sabine Auspurg SC Wandsetal 7.405 82 16
16 Adelia Ziegler SC Wandsetal 7.244 80 22
17 Anja Dietz SC Wandsetal 7.102 77 18

Einzelmeisterschaft im LV 13 der Damen  vom 7./8. März 2009

Pl Name Verein Punkte gew verl
1 Frank Brunkhorst Skatfreunde Rosengarten 10.002 92 7
2 Bassier Ajubi Hansa Hamburg 8.846 98 20
3 Jörg Lucke Lur up im SVL 8.816 93 19
4 Detlev Winter Beckdorfer Buben 8.672 88 16
5 Heinrich Lang Elbe Asse 8.665 76 8
6 Thomas Rump „Nikos“ Picco Bello Winsen 8.561 74 9
7 Thomas Acker SIG Buben Elmenhorst 8.515 91 16
8 Holger Barteit SIG Buben Elmenhorst 8.476 93 16
9 Siegfried Urbat Pik As Rahlstdt 8.425 83 9

10 Dirk Hesse Herz 7 Duvenstd 8.423 93 13
11 Niels Dwinger Reizende Paloma Asse 8.349 89 19
12 Stephan Mikonauschke Lur up im SVL 8.318 96 18
13 Karl-Heinz Fabisch Kaki Asse Kaltenkirchen 8.246 85 15
14 Bernhard Drost SC Wellingsbüttel 8.199 86 15
15 Hans Schilling Lur up im SVL 8.181 93 24
16 Fabian Wolf Hansa Hamburg 8.156 71 6
17 Detlef Paulsen Herz 7 Duvenstedt 8.127 78 6
18 Joachim Nottbohm TuRa Asse Norderstedt 8.110 82 14
19 Dirk Lange Has und Igel 8.107 74 7
20 Gerd Wolter Lur up im SVL 8.048 83 16
21 Ulrich Schöttke Gut Blatt Schnakenbek 7.924 81 12
22 Christoph Petersen TuRa Asse Norderstedt 7.920 73 10
23 Dieter Büsing Geesthachter Skatfreunde 7.863 96 20
24 Gerd Moron Glückliche Buben 7.710 86 19
25 Meinert Lassen SC Alsterbuben 7.604 80 15
26 Jürgen Sander Hummel Hummel 7.579 84 15
27 Klaus Schottmann Bahrenfelder Asse 7.473 72 16
28 Sascha Lühr Bille Buben Reinbek 7.438 75 10
29 Jan Horn Reizende Paloma Asse 7.323 75 14
30 Volker Eckhof Elbe Asse 7.298 74 13
31 Günter Medag Pik As Rahlstedt 7.203 87 19

Einzelmeisterschaft im LV 13 der Herren  vom 7./8. März 2009

Pl Name Verein Punkte gew verl
1 Melanie Meyer Hansa Hamburg 5.326 53 5
2 Adrian Messow Jesteburger Asse 2.699 30 6

Einzelmeisterschaft im LV 13 der Junioren  vom 7./8. März 2009
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Höper -Druck GmbH · Hegestraße 40 · 20251 Hamburg-Eppendorf
Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Clasen · 1. Vorsitzender König Ludwig Egenbüttel

Telefon 040.48 06 26 -12
Telefax 040.48 11 58
www.hoeper-druck.de

Briefblätter
Visitenkarten
Umschläge
Präsentationsmappen
Haftaufkleber
Geschäftsberichte
Broschüren
Plakate
Skat -Anschreiblisten info@hoeper-druck.de

GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG 
Bindseil

Güldensternweg 18  –  21682 Stade  –  VGSBindseil@aol.com

Bei Interesse rufen Sie mich einfach 
unter folgender Nummer an:

Ralf Bindseil
Glas- und Gebäudereinigung 

0171 44 44 921

Wir reinigen für private sowie 
für gewerbliche Kunden.

                                                      

Preisskat 
 

am Freitag, 10.04.09 
(Karfreitag) 

 
 

Beginn um 14.00 Uhr 
 

 „DRK Tagesstätte“ 
Hermann-Maul-Straße 5 

21073 Hamburg 

Tel 040/76751471 
 

Veranstalter: Harburger Skatfreunde 
Reinhard Heinsohn 040/31704796, 0152 03561997 

 

Gespielt werden 2 Serien 
 

 

Startgeld  10,50  

1.  Preis  

150,00 
sowie weitere Geldpreise nach Beteiligung!! 

 

Sehr günstige Verzehrpreise!!! 
 

Anfahrt: A7 Abfahrt Heimfeld – rechts Ri. Harburg – rechts in den Schlossmühlendamm – 
nach ca. 50 m (Restaurant Oktober) rechts ist die Hermann Maul Straße. 

                                                      



 24 www.LV13-hamburg.de Hamburger Skat Rundschau  Die Zeitschrift für alle Skatinteressierten 25

A N L A G E N B A U
PLANEN - BAUEN - VERWALTEN

und
Courtagefreie Vermietung von Wohnungen, Stellplätzen und Gewerbeflächen

Haldesdorfer Str. 46
22179 Hamburg

Tel. 040/642 152 - 0
  Fax 040/642 152 - 10

www.seeland-immobilien.de

H. W. GmbH

>  Zur Ente  <
Das ist DIE Gaststätte in Altona-Ottensen mit dem besonderen Ambiente, mit
den täglichen Mittagsgerichten deutscher Küche, mit den gemütlichen Ecken
zum Schlucken und Klönen - einfach alles das, was Sie schon immer wollten.

Hier spielt an jedem 1. und 3. Montag des Monats der Skatclub
„Alsterbuben“   *   19 Uhr 2 Serien, sonst 20 Uhr 1 Serie.

Gaststätte und Speiselokal
Inhaber und Wirt: Holger Klock

Friedensallee 34a, Ecke Barnerstraße, 22765 Hamburg, Tel. 390 94 90.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 - mindestens 0 Uhr
Mittagstisch Sonntags - Freitags von 11.30 - 14.30

Buffetservice  -  Veranstaltungen  -  Ausrichtung von Feierlichkeiten

> Zur Ente <

Gaststätte und Speiselokal

                                                                                               
 

Landesverband 13 – Hamburg e.V. 
Mitglied im Deutschen Skatverband e.V., Altenburg 

www.LV13-hamburg.de 

Sommer-Pokal   
Nichtraucherveranstaltung 

am Sonntag, 19. Juli 2009, um 10.30 Uhr 
im Betriebsrestaurant der Generali, Besenbinderhof 43 

Veranstalter:  Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
 

Modus:  3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung. Zur 2. 

Serie wird nach Punktzahl gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist 

ein Ordnungsgeld von 2,50  pro Serie zu zahlen. 
Zeitlimit: 2 Stunden je Serie !!! 
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 
 

Startgeld: 
inkl. Essen 
 

 Für Damen, Junioren und Herren 16,50 , Jugendliche 11,50 , 
einschließlich Kartengeld und 5,00  Essengeld. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen. 
 

Mannschaften:  20,00  für Vierer-Mannschaften. 
Alle Mannschafts-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

Mixed Wertung:  10,00  für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 
Alle Mixed-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

verlorene 
Spiele: 

 Damen, Herren und Junioren je 0,50  für das 1. – 3. Spiel, ab 
dem 4. Spiel je 1,00 ; Jugendliche je 0,30  für das 1. – 3. Spiel, 
ab dem, 4. Spiel je 0,50 . 
 

Rangliste: 
 
 

 Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung  
des LV 13-Hamburg e.V. 
 

 
Mittagessen:  Es stehen 3 Gerichte zur Auswahl. (im Startgeld enthalten!) 

 
Meldungen: 
 

 einfach vorbei kommen und mitspielen.       Startkartenausgabe 
ab 09.30 Uhr  

Garantierte 
Preisgestaltung 
in Höhe von 
3.000 Euro. 

Neu 1. Preis 500 Euro,   2. Preis 350 Euro,             
3. Preis 250 Euro,   4. Preis 200 Euro,             
5. Preis 150 Euro,   6. Preis 100 Euro,             
7. Preis   90 Euro,   8. Preis   80 Euro,             
9. Preis   70 Euro, 10. Preis   60 Euro,             
11.-15. Preis 50 Euro, 16.-20. Preis 40 Euro,   
21.-30. Preis 30 Euro, 31.-50. Preis 20 Euro. 

 

           Nichtraucherveranstaltung 
 

Start der neuen Jackpotwertung  3 aus 4  LV13 Ranglistenturnieren 
 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
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Der Skatclub Reizende Paloma Asse lädt ein 

zum 

Paloma-Pokal 
am Ostersamstag 11. April 2009 um 11:00 Uhr 

im Clubhaus des USC Paloma, Brucknerstraße 24 in 22083 Hamburg 
 

 

  Modus 3 Serien á 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung 

   und den Regeln des DSkV. 

   Ab der zweiten Serie wird nach Punktzahl gesetzt. 
 

 Startgeld Damen und Herren   10,-  

   Jugendliche     5,-  

 

 Mixed 10,-  für ein Paar, eine Dame und ein Herr 

 

 Mannschaft 20,-  für eine Vierer-Mannschaft 

 

 Verlustgeld 1. – 3. Spiel je 0,50 , ab dem 4. Spiel je 1,-  

   Jugendliche 1. – 3. Spiel je 0,30 , ab dem 4. Spiel je 0,50  
 

 

 Preise  1. Preis 150,-  + Pokal und Eintrag auf der Siegertafel 

   weitere Geldpreise nach Beteiligung 

    

   Mannschaften und Mixed 

   40 %,  30 %,  20 %,  10 %  

 

Für kalte und warme Küche sowie Getränke aller Art ist gesorgt. Zur Vorab-Information können  

diese Links genutzt werden: http://paloma.virtualimpressions.de/images/stories/Speisen1.pdf 

 http://paloma.virtualimpressions.de/images/stories/Getr%E4nke1.pdf 

 

Wir wünschen uns für unseren zweiten, für alle Skatspieler/innen offenen, 

 Paloma-Pokal eine zahlreiche Beteiligung und geben erneut bekannt,  

dass wir dieses Turnier alljährlich zu Ostern durchführen werden. 

 

Eine Ehrentafel in unserem Verein wird jedes Jahr um 

den Namen des jeweiligen Siegers ergänzt. 

 
 

 

Also einfach vorbeikommen, Spaß mitbringen und mitspielen. 

Auf Eure Teilnahme freut sich der Skatclub Reizende Paloma Asse 
 

gez. Niels Dwinger 

Präsident 
Klaus-Dieter Handke ist Mitglied im SC Wandsetal. Tel/Fax: 53 69 39 16

Restaurant Bürgerstuben
Inhaber: Gudrun Hintze

* * *  Gepflegte Gastronomie  * * *
* * *  Bundeskegelbahnen  * * * 

* * *  Clubräume bis 120 Personen  * * *
Geöffnet: Di – Fr von 16.00 bis 0.00 Uhr

Sa + So von 11.00 bis 0.00 Uhr
Montag Ruhetag

Im Sportzentrum Bönningstedt
Ellerbeker Straße 29

Telefon 040 556 66 00

Spiellokal des SC 
König Ludwig Egenbüttel 

jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr, 2 Serien – Gäste sind herzlich willkommen!
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Tandemmeisterschaften 2009 
Vorrunde  

für DSkV- und ISPA-Mannschaften 
 
 

 Sonntag, 19. April 2009, um 9.00 Uhr 
Blinden- und Kulturheim, Binsenort 24, 22549 Hamburg 

  
 

Veranstalter:  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
  

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Beginn am 19. April 2007, um 9.00 Uhr 
  

Modus:  Der Deutsche Skatverband e.V. (DSkV) und die ISPA Deutschland 
führen jährlich eine gemeinsame Meisterschaft für Tandems (Zweier-
Mannschaften) durch. Gespielt werden 2 Serien je 12 Runden nach der 
Internationalen Skatordnung und den Regeln des DSkV. 
  

Startberechtigung:  Jeder Verein kann beliebig viele Tandems melden. Die gemeldeten 
Teilnehmer dürfen innerhalb dieses Wettbewerbs nur für einen Verein 
(DSkV oder/und ISPA) starten. 
  

Startgeld:  Das Startgeld beträgt 44,00  inklusive Karten- und Essengeld. Das 
Startgeld muss spätestens bis zum 12. April 2009 auf das Konto des  
LV 13-Hamburg, Kto-Nr.: 16 16 887, BLZ: 200 300 00 bei der Hypo und 
Vereinsbank eingegangen sein. 
  

Anmeldungen 
  
Neu!!! und Pflicht 
 

 Die Vereine des LV 13-Hamburg e.V. oder der ISPA melden bis zum  
10. April 2009 bei Holger Barteit, Dringsheide 15, 22119 Hamburg,  
Tel.: 040/69018827 oder E-Mail: Holger.Barteit@gefco.net 

verlorene Spiele:  Das Verlustgeld beträgt pro verlorenem Spiel durchgängig 1,00  
  

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der 
jeweiligen Spielberechtigung, vorzulegen. Liegt der Spielerpass nicht vor, 
erhält der/die Spieler/in keine Spielberechtigung durch den 
Landesverband.  
  

Preisskat:  Einsatz jeweils 10,00  pro Person 

Qualifikationsplätze 
für die Zwischenrunde: 

 50 % der Tandems qualifizieren sich für die Zwischenrunde am gleichen 
Tag        
 

 

Alle Ergebnisse unter: www.lv13-hamburg.de 
 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 
Das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

 
 

 
 

Tandemmeisterschaften 2009  
Zwischenrunde  

für DSkV- und ISPA-Mannschaften 
 

 

Sonntag 19. April 2009, um ca. 14.00 Uhr 
Blinden- und Kulturheim, Binsenort 24, 22549 Hamburg 

 
 

Veranstalter:  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
  

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Beginn am 19. April 2009, um 14.00 Uhr 
Nach Beendigung der Vorrunde wird für die qualifizierten Mannschaften 
neu gelost. 

 
  

Modus:  Der Deutsche Skatverband e.V. (DSkV) und die ISPA Deutschland 
führen jährliche eine gemeinsame Meisterschaft für Tandems (Zweier-
Mannschaften) durch. Gespielt werden 3 Serien je 12 Runden nach der 
Internationalen Skatordnung und den Regeln des DSkV. 
 
  

Startberechtigung: 
 
Neuanmeldungen 
Neue Adresse 
beachten 

 Die gemeldeten Teilnehmer dürfen innerhalb dieses Wettbewerbs nur für 
einen Verein (DSkV oder/und ISPA) starten. Spieler ausgeschiedener 
Tandems dürfen nicht in qualifizierte Tandems eingewechselt werden. 
Pro Spielrunde darf nur in einem Tandem gestartet werden. An der 
Zwischenrunde dürfen alle qualifizierten Tandems teilnehmen. Auch 
wenn sie die Startberechtigung in anderen Landesverbänden oder bei 
der ISPA erreicht haben. Anmeldung hierzu ist Pflicht. Neuanmeldungen 
bitte an Holger Barteit, Dringsheide 15, 22119 Hamburg,  
Tel.: 040/69018827, E-Mail: Holger.Bartei@gefco.net 
 
  

verlorene Spiele:  Das Verlustgeld beträgt pro verlorenem Spiel durchgängig 1,00 . 
 
  

Spielerpässe: 
 

 Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn mit der 
jeweiligen Spielberechtigung vorzulegen. Liegt der Spielerpass nicht vor, 
erhält der/die Spieler/in keine Spielberechtigung durch den  
LV 13-Hamburg e.V. 
 

Preisskat:  Einsatz jeweils 10,00  pro Person für alle 3 Serien 
 
  

Qualifikationsplätze  
für die Endrunde: 

 30 % der Tandems qualifizieren sich für die Deutschen Tandem-
meisterschaften am 8. bis 9. August 2009 in Magdeburg, Maritim-Hotel. 
  
  

   

   

Alle Ergebnisse unter www.lv13-hamburg.de 
 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 
Das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
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Bezirksranglistenturnier des Landesverbandes 13 – Hamburg e.V. 

SIG Buben Jahresturnier 
am Freitag, 1. Mai 2009, um 10.30 Uhr 

SIG-Sporthaus, Auf der Horst, 21493 Elmenhorst 
 
 

Veranstalter:  LV 13 Hamburg e.V. und SIG Buben Elmenhorst 
 

Modus:  3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung 
und den Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird nach Punktzahl 
gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 
2,50  pro Serie zu zahlen. 
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 
 

Startgeld: 
 
 

 Für Damen und Herren 11,00 , Jugendliche 5,50 ; 
das Essengeld von 6,50  wir vor Ort bezahlt. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen. 
 

Mannschaften:  20,00  für Vierer – Mannschaften. 
Alle Mannschaftsstartgelder werden wieder ausgezahlt. 
 

Mixed Wertung: 
 
Tandem 
Wertung: 
 

 10,00  für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 
 
10,00  je Teilnehmer, der jeweilige Partner wird vor der 
Siegerehrung zugelost. 

verlorene 
Spiele: 

 Damen und Herren je 0,50  für das 1. – 3. Spiel, ab dem         
4. Spiel je 1,00 ; Jugendliche je 0,30  für das 1. – 3. Spiel,  
ab dem 4. Spiel je 0,50  
 

Rangliste:  Lt. Beschluss des Präsidiums des LV 13 Hamburg werden die 
Bezirksranglistenturniere in 2009 nicht mehr in der Rangliste 
berücksichtigt. 
 

Meldungen:  Einfach vorbeikommen und mitspielen. 
Startkartenausgabe von 9.30 bis 10.15 Uhr 
 

   

   

1. Preis garantiert:  250,00  + Wanderpokal 
Die weiteren Preise werden entsprechend der Teilnehmerzahl 
gestaltet. Es wird das Start- und Verlustgeld zu mindestens 
100 % ausgeschüttet.                                                
Seriengelder: 25,00  für die Serienbesten.  

 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 
und die SIG Buben aus Elmenhorst 

 




